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Titelbild: Petrus und Paulus, Kirchenfenster

„Mit einem Freund an der Seite … 
Vor wenigen Tagen haben wir 
ein wunderschönes und ergrei-
fendes Erstkommunionfest in 
unserer Pfarre gefeiert. Das 
Thema der diesjährigen Erst-
kommunion war „Jesus, mein 
Freund“.  Zu diesem Thema 
haben die Erstkommunionkinder 
zusammen mit dem Chor Grace 
ein zutreffendes und tiefsinniges 
Lied von Kurt Mikula gesungen: 

Mit einem Freund an der Seite ist kein Weg lang. 
Mit einem Freund an der Seite wird mir nicht bang. 
Mit einem Freund an der Seite ist kein Weg lang. 
Mit ihm kannst du lachen und darfst traurig sein. 
Wird dich nie auslachen, lässt dich nicht allein. 
Jeder braucht im Leben einen, der ihn hält; 
einen der dich auffängt, wenn du einmal fällst. 
Jesus wird dein Freund sein. 

In wenigen Tagen wird ein sehr arbeitsintensives kirchliches Ar-
beitsjahr hinter uns liegen. Es war ein Jahr mit vielen schönen 
Erinnerungen, Zeiten der Ruhe und Erholung, der Liebe und Zu-
wendung, aber auch der schweren Stunden des Leides, der 
Krankheit, der Enttäuschung und der Tränen. Da waren wir 
nicht allein oder verlassen, denn wir haben einen Freund an 
unserer Seite gehabt, Jesus den Herrn. Weil wir mit ihm unter-
wegs waren, weil er uns immer getragen hat, war der Weg, der 
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schon hinter uns liegt, nicht lang und schwer und auch nicht 
bang. Wie schön, so einen Freund zu haben! Wie wahr: „Ein 
treuer Freund ist wie ein festes Zelt. Wer so einen hat, hat einen 
Schatz gefunden!“  

Die kalten Tage sind nun vorbei, das gewohnte Treiben herrscht 
jetzt im Frühling. Es grünt und blüht in der Natur, die einen fla-
nieren durch die Einkaufsstraßen, andere lassen sich auf Wie-
sen, im Garten oder auf der Terrasse die Sonne auf den Bauch 
scheinen, wieder andere genießen das Wetter mit einem Spa-
ziergang durch den Wald. Dies alles weist hin auf den Anbruch 
einer warmen Zeit, auf die Sommerzeit und auf die langersehn-
ten Sommerferien. Wenn die Urlaubszeit gekommen ist, atmen 
die meisten auf und sagen: Endlich weg vom Termindruck, weg 
von Verpflichtungen und Aufgaben. Endlich einmal Zeit, das zu 
tun, wozu man Lust hat … oder gar nichts zu tun! 

Mit einem Blick in die Sommerferien möchte ich nun diese Ge-
legenheit wahrnehmen, ein Wort des Dankes auszusprechen. 
Ich bin dankbar, dass wieder ein Arbeitsjahr gut zu Ende ge-
bracht wurde, dass Gott uns in diesem Arbeitsjahr so viel Gutes 
geschenkt und uns auch Kraft gegeben hat, mit Schwierigem 
und Traurigem zurechtzukommen. Sehr dankbar bin ich für die 
unzähligen ehrenamtlichen Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter 
– ohne diese wäre unsere Pfarre so viel ärmer, weniger bunt 
und lebendig. Neben beruflichen und familiären Verpflichtun-
gen noch ehrenamtlich für die Pfarre zu arbeiten, ist sehr ver-
dienstvoll. Darum möchte ich für ihren persönlichen Einsatz 
und ihr einfaches aktives Mittun ein Vergeltsgott sagen!  

Nun wünsche ich euch allen einen erholsamen und wohltuen-
den Sommer, umhüllt von Gottes Segen, Gnade und Liebe! 

Pfarrer Georg Thanyath 
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Ich sing dir mein Lied – 
St. Georgschor Satteins jubiliert! 
Ich sing dir mein Lied - um meine Lebensmelodie vor Gott und 
den Mitmenschen zum Klingen zu bringen - lautet der Titel des 
Jubiläumskonzertes am 22. Juni 2024 und ist gleichsam das Be-
streben des Kirchenchores seit 30 Jahren. 
Anstoß zur Gründung 1994 gaben Pfarrer Lorenz Dobler und 
der Pfarrgemeinderat, die Leitung übernahm der damalige Or-
ganist Wilfried Amann. Geprobt wurde im Musiksaal der Haupt-
schule, ab 1996 im neu errichteten Pfarrheim. 
Dem ersten Auftritt zum Patrozinium im April 1994 folgten bis 
zum heutigen Tag unzählige weitere. Hauptaufgabe des Chores 
lag in der musikalischen Mitgestaltung der kirchlichen Hoch-
feste und verschiedener Gottesdienste im Jahreskreis. 
Kirchenkonzerte, Adventkonzerte, offene Singveranstaltungen 
und Chorkonzerte weltlicher Art stellten ebenfalls Höhepunkte im 
Vereinsgeschehen dar. Oft waren dies Gemeinschaftsauftritte mit 
befreundeten Chören oder verschiedenen Musikensembles. Die 
Organisten Rainer Frick und der 2023 verstorbene Prof. Gebhard 
Wiederin zählen wohl zu den treuesten musikalischen Stützen. 
Vorstandsmitglieder – allen voran die langjährige Obfrau Wal-
traud Dobler – sowie derzeit 38 Sängerinnen und Sänger enga-
gieren sich in vielfältiger Weise für den musikalischen und 
gemeinschaftlichen Fortbestand des Chores.  
Unterstützung und große Wertschätzung erhält der Chor sei-
tens der Gemeinde und der Pfarre. Hubert Metzler setzt sich 
als Bindeglied selbstlos für sämtliche Belange ein. 
Der derzeitige Chorleiter Albert Summer teilt sich das Dirigat 
beim Jubiläumskonzert mit Wilfried Amann, Hildegard Müller 
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und Barbara Nägele, die mit ihrer musikalischen Leitung das 
Geschick des St. Georgschores über acht, dreizehn bzw. fünf 
Jahre in guten Händen hielten. 

Die Frauen des Vereines bilden den Chor „Spontan“ unter der 
Leitung von Christl Domig. Sie erarbeiten oft in kurzfristig ein-
berufenen und zwischengeschobenen Proben Liedgut für Be-
erdigungen, Taufen, Hochzeiten, Messgestaltungen und 
weltliche Anlässe. Sie werden von vereinseigenen Instrumen-
talistinnen, oft auch von diversen Musikensembles unter der 
Leitung von Christl begleitet. 

Die „Chormänner“ stehen in nichts nach. Sie treten zu verschie-
denen kirchlichen Anlässen, meist in der Karwoche, als reine 
Männerschola auf. 

Das Singen im Chor erfordert regelmäßige Proben. Dazu trifft sich 
der St. Georgschor jeweils am Dienstagabend im Pfarrheim. 
„Schnupperer“ und Neuzugänge sind jederzeit herzlich willkommen! 

Das Chorsingen fördert die Gemeinschaft, tut Leib und Seele 
wohl, daher kommt im Kirchenchor das Gesellige nicht zu kurz. 
Was von seinen alljährlichen Ausflügen und Reisen erzählt wer-
den kann, würde wohl ein Buch füllen. 

Für das Jubiläumskonzert wird der Chor erfreulicherweise von ei-
nigen Projektsängerinnen verstärkt. Notenwart Robert Begle hat 
Liedgut aus den letzten drei Jahrzehnten bereitgestellt. Als Gast-
chor ist der Jugendchor Vokalgau geladen. Man darf gespannt sein! 

Es bleibt zu wünschen, dass dem St Georgschor „allzit a Liadle“ 
auf den Lippen bleibe, und er in Zukunft noch oft gemeinsam 
mit wohlgesinnten Zuhörern die Musik bei kirchlichen und welt-
lichen Anlässen genießen darf. 

Astrid Marte 
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200 Jahre Kirchweihe 
Der Vorsteher Johan Josef Engstler schreibt am 23. August 1823 
in seinen Bericht im Turmknopf der Pfarrkirche, dass der am 25. 
Jänner 1819 eingereichte Plan von der Staatsverwaltung bewil-
ligt wurde, doch auf so großen Widerstand in der Bevölkerung 
stieß, dass ein neuer Plan vom k.k. Hofbaurath in Wien verfasst 
wurde. Zu diesem Plan stellt die k.k. Landesbaudirektion im 
Schreiben vom 20. Jänner 1819 fest, dass in dieser Kirche 1.300 
Personen Platz fänden, das Dorf jedoch nur 868 Köpfe zähle. 
Man könne die Kirche also um 1/5 verkleinern (1040 Personen) 
und die kaiserliche Finanzkasse werde ihren Beitrag nur für das 
kleinere Projekt bezahlen, auch wenn die Gemeinde das große 
Projekt verwirklichen wolle. Schlussendlich wurde das ehrgeizige 
Projekt nach den Plänen des k.k. Hofbaurathes, datiert mit 23. 
April 1820 (Fest des Hl. Georg), umgesetzt. 
Die Kirchweihe erfolgte am Festtag des Apostels Bartholomäus 
(24. August) im Jahr 1825 durch Weihbischof Bernhard Galura, 
den ersten Generalvikar in Vorarlberg und späteren Fürstbi-
schof von Brixen. 
Zu diesem Jubiläum hat der Pfarrgemeinderat folgende Festak-
tivitäten geplant, die am 17. April in einer Arbeitssitzung mit 
diözesaner Unterstützung verfeinert und an Arbeitsgruppen de-
legiert wurden: 
Sonntag, 27. April 2025: Patrozinium 
Freitag, 23. Mai 2025: Lange Nacht der Kirchen und Kellerfest 
Samstag, 31. Mai 2025: Jugendmesse 
Sonntag, 15. Juni 2025: Kinder- und Familienmesse 
Sonntag, 29. Juni 2025: Peter und Paul, Abschlussfeier 

mit Pfarrfest 
Helfer und Helferinnen für dieses große Fest sind stets willkommen. 



Man sieht sich beim Diözesanforum im Herbst! 
Wie sieht es aus, wenn die 
Kirche eine „Mustermesse“ 
macht? Einfach ausprobie-
ren beim „tut gut“-Diöze-
sanforum mit großem 
Kinderfest am 28. Septem-
ber im Bregenzer Festspiel-
haus. Auch wir von der 
Pfarre St. Georg in Satteins 
sind mit dabei. Wir laden die 

„helfenden Hände“ in unserer Pfarrei ein, gemeinsam nach Bre-
genz zu fahren und sich für das Forum bis zum 15. Juli anzu-
melden. 
Pfarre, das ist der Ort, an dem die Wege kurz und die Kontakte 
von Mensch zu Mensch direkt sind. Dort geschieht, was guttut. 
Sich das einmal – ganz ohne Selbstbeweihräucherung – vor 
Augen zu führen, das tut gut. 
Sich einen Tag zu gönnen, an dem man sich mit ehren- und 
hauptamtlich Tätigen aus allen Pfarren des Landes austauscht, 
das tut gut und das ist auch der Kern des „tut gut“-Diözesanfo-
rums am Samstag, den 28. September 2024. Beim Forum wird 
gemeinsam Gottesdienst gefeiert, diskutiert, in Workshops 
Neues ausprobiert und in vielen verschiedenen Themenwelten 
der Pfarren eingetaucht. In Gesprächen kann man sich mit Gäs-
ten aus Sport, Musik, Journalismus und natürlich auch aus der 
Kirche darüber austauschen, was guttut und warum man das 
tut, was man in der Pfarre alles für die Menschen tut.  
Warum also sollte die Frau, die seit Jahren den Blumenschmuck 
in der Pfarre übernimmt zum Forum gehen? Warum ist der 
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Mesner dort, warum die Pfarrsekretärin? Genauso wie das 
Team für die Familiengottesdienste, die Gemeindeleiter, die 
Pfarrgemeinderäte, Pfarrkirchenräte und der Priester sowieso? 

Erstens: Man trifft hier andere „Pfarr-Leute“ aus dem ganzen -
Land! 
Zweitens: Dort werden genau sieben Themenwelten die Fra--
gen des Pfarralltags von den großen Festen im Jahreskreis 
bis hin zur Jugendarbeit oder zu Zukunftsfragen der Kirche 
aufgreifen.  
Und Drittens: Das Forum ist eine „Mustermesse“.  Entde--
cken, Ideen holen, sich im Eigenen bestätig fühlen – alles ist 
möglich, alles, was guttut.  

Das Beste daran: Man bleibt nicht allein! Denn parallel zum „tut 
gut“-Forum findet ab Mittag auf der Werkstattbühne des Fest-
spielhauses ein großes Kinderfest statt. Spielestationen auspro-
bieren, sich auf Schatzsuche begeben oder selbst in die Rolle 
von Super Mario schlüpfen? Ganz genau das! Und am Ende des 
Tages singen dann alle im größten Kinder-Kirchenchor des Lan-
des mit. 
Interessiert? Einfach ins ganze Programm des Diözesanforums reinkli-
cken und gleich anmelden: www.kath-kirche-vorarlberg.at/tutgut 
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tut gut - Pfarrtag 

28. September 2024 
8:30-18:30 Uhr 
Festspielhaus Bregenz 

www.kath-kirche- 
vorarlberg.at/pfarrtag 

tut gut - Kidz 

28. September 2024 
13:00-18:30 Uhr 
Werkstattbühne 
im Festspielhaus Bregenz 
für Kinder von 8-12 Jahren  

www.kath-kirche- 
vorarlberg.at/tutgut-kidz 
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Dankgottesdienst und 
Tag der offenen Gartentür 
am Sonntag, 7. Juli 2024 

Liebe Pfarrgemeinde, Groß und Klein! 

Dankbar für das vergangene Schuljahr und voller Freude auf 
den kommenden Sommer feiern wir am Sonntag, 7. Juli 2024 
um 10:15 Uhr mit Vikar Gerold einen Dankgottesdienst in un-
serer Pfarrkirche. 

Wie in den letzten Jahren laden wir nach der Messfeier herzlich 
zum Tag der offenen Gartentür im Gemeinschaftsgarten beim 
Pfarrhaus ein. Bei trockenem Wetter gibt es dort eine Agape 
und gemütliches Beisammensein. 

Wir dürfen den Garten 
bewundern und uns 
freuen, dass an die-
sem schönen Fleck-
chen Erde Menschen 
verschiedener Alters-
gruppen, Nationen 
und Konfessionen har-
monisch zusammen-
arbeiten. Mit viel 

Freude und Begeisterung wird im Pfarrgarten seit 12 Jahren gear-
beitet und alle Mitwirkenden freuen sich auf Euer Interesse. 

Der Garten im Herzen von Satteins soll an diesem Sonntag zum 
Ort der Begegnung und gelebter Gemeinschaft werden. Wir 
freuen uns auf euch. 

Die Mitarbeiter*innen des Gemeinschaftsgartens 
und das Team „Lebendige Kirche“ 
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MIVA – Fahrradaktion 2024 
Pedale lür die Umwelt 

Kirchensammlung „Christophorusaktion“ und Fahrradweihe 
am Sonntag, 21.7.2024 

Zusehen, wie die Welt von Plastik überschwemmt wird und in 
den Meeren lnseln aus Kunststoff-Abfall wachsen? Nein, sagt Va-
lentin Mushumbusi von der Diözese Rulenge-Ngara. ln der Stadt 
Biharamulo wächst stattdessen eine gute ldee: das Recycling. 

Am Beginn stand die Beobachtung, dass die Wochenmärkte der 
Umge bung viel Plastikmüll hinterlassen. Eine kleine Recycling-
anlage sollte dem abhelfen. Der Einsatz für die Umwelt brachte 
Arbeitsplätze: Schüsseln oder Fliesen werden mittlerweile aus 
dem Abfall produziert. 

Dann wurde ausgebaut. Eine größere, elektrisch betriebene 
Maschine ersetzt die alte. Der Plastikmüll wird nun auch in an-
deren Orten gesammelt. Ganze Schulen engagieren sich. Zum 
Transport sollen MIVA-Lastenfahrräder verwendet werden: das 
ökologische Fahrzeug für eine ökologische lndustrie. 

Jetzt entsteht eine lokale Produktion von Lastenfahrrädern. 
Auch das bringt Arbeitsplätze. Eine gute ldee wächst weiter. 
Wenn etwas in Bewegung kommt, bewegt sich Vieles mit. 

MIVA-Fahrräder sind gefragt. Sie bringen kirchliche Laienmitar-
beiter*innen zu ihren Gemeinden, Schülerinnen, Schüler und 
Lehrkräfte in die Schule. Sie stehen als Lastenfahrräder bereit 
und bringen als Fahrrad-Ambulanzen Kranke ins Spital. Kosten-
punkt für ein MIVA-Lastenfahrrad: umgerechnet 650 Euro. 

Ein lmpuls gegen die Erstarrung, zur Wiederentdeckung von 
Selbstbestimmung und Lebensfreude. Ihre Spende hilft!
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Kamingespräch „Bedingungsloses Grundeinkommen (BGE)“ 
am 5.6.2024, 19-21 Uhr in der Bibliothek Satteins. 

Was ist BGE? Was bringt BGE? Was kostet BGE? Helmo Pape 
(ehemaliger Investment-Banker und Gründer des Vereins Ge-
neration Grundeinkommen) hält einen Impulsvortrag mit an-
schließendem offenen Gespräch. Eingeladen sind alle 
Interessierten, der Veranstaltungsbesuch ist kostenlos, eine An-
meldung ist nicht erforderlich.  

Mitmachlesung „Teddy Eddy“ und Ingrid Hofer 
am Sonntag, 16.6.2024, 10:30-11:30 Uhr im Pfarrsaal. 

Es gibt neue Geschichten von Teddy Eddy 
und viele Möglichkeiten zum Mittanzen 
und Mitsingen speziell für Kinder ab 3 
Jahren und die ganze Familie. Eintritt: pro 
Person € 5, Familien ab 4 Personen € 20, 
Kulturpassbesitzende kostenlos. Verbind-

liche Anmeldung bis 11.6.2024 in der Bibliothek Satteins. 

Unser Bibliotheks-Schwerpunkt 2024: MINT – 
spielerisch Mädchen und Buben für Technik begeistern 

Mathematik, Informatik, Naturwissenschaften und Technik ste-
cken hinter der Abkürzung MINT. Ziel der MINT-Strategie ist es, 
Kinder und Jugendliche für diese Bereiche zu begeistern. Des-
halb vermitteln wir in unseren Angeboten spielerisch Wissen 
für Mädchen und Buben im Alter von 4-14 Jahren: 



Coole Kids mit coolen Robotern 
am 8.7.2024 von 14-16 Uhr bieten wir einen Kurs mit Bee Bots für Kinder 
von 4-6 Jahren an. Margit Brunner Gohm vermittelt den Mädchen und 
Buben wie sie diese Roboter, die wie große Bienen aussehen, selbständig 
programmieren und damit Strecken abfahren und/oder zeichnen können. 
Anmeldung über GAUKI. 

Programmieren für Kinder von 10-11 Jahren 
Der 12-stündige Kurs findet vom 19.-21.8. 2024 jeweils von 9-11 und von 
14-16 Uhr statt. Die Kinder lernen mit Hans Brassel den Raspberry Pi Pro 
und Microphyten kennen. Diese Programmiersprache ist besonders für 
Kinder und Jugendliche geeignet. Gemeinsam werden verschiedene Pro-
grammier- und Elektronikprojekte umgesetzt. Es ist wichtig, dass die Kin-
der an allen Kursstunden teilnehmen. Materialkosten: pro Kind 
€ 20,-/Kulturpassbesitzende kostenlos. Eine verbindliche Anmeldung ist 
bis zum 31.7.2024 in der Bibliothek Satteins erforderlich. 

Programmieren und Robotik für Jugendliche von 12-14 Jahren 
Der 16 stündige Kurs findet vom 26.-29.8.2024 jeweils von 9-11 und von 
14-16 Uhr statt. Hans Brassel vermittelt den Jugendlichen den Raspberry 
Pi Pro und Microphyten und sie bauen und programmieren ihren selbst-
fahrenden Robo-Car, der per Bluetooth gesteuert wird und Hindernissen 
selbständig ausweichen kann. Es ist wichtig, dass die Jugendlichen an allen 
Kursstunden teilnehmen. Materialkosten: pro Person € 30,-/Kulturpass-
besitzende kostenlos. Eine verbindliche Anmeldung ist bis zum 31.7.2024 
in der Bibliothek Satteins erforderlich. 
Wir freuen uns auf euch 

Margit Brunner Gohm und das gesamte Bibliotheksteam 
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Achtung, geänderte Bibliotheks-Öffnungszeiten! 
Auf viele Besucherinnen und Besucher freuen wir uns jeden 

Montag         17:00 – 19:00 Uhr 
Mittwoch      08:30 – 11:30 Uhr 
                      16:30 – 18:30 Uhr 
Sonntag        09:00 – 11:00 Uhr
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Social Night mit den Firmlingen 
Gespannt, was unsere Firmgruppe erwartet, starteten wir am 
Samstag, 20.4.2024 um 13:30 Uhr. 

Unser 1. Ziel: Bestattung Amann in Rankweil 
Dort mussten wir uns mit dem Thema Tod auseinander setzen. 
Peter Kiechle erklärte uns die umfangreichen Arbeiten eines 
Bestatters  und zeigte uns die Materialien und Räume. 

Unser 2. Ziel: Rettungs- und Feuerwehrleitstelle Feldkirch 
Daniel Winkler erklärte uns, welche Einsatzkräfte zusammarbei-
ten: Rettung, Feuerwehr, Kriseninterventionsteam, Bergrettung, 
Wasserrettung, 1450 telefonische Gesundheitsberatung ... und 
das in ganz Vorarlberg. Ab dem Eingang eines Notrufs sind die 
Einsatzkräfte fast immer innerhalb von 15 Minuten am Unfall-
ort bzw. beim Patienten. 

Unser 3. Ziel: 
Kapuzinerkloster  
in Feldkirch 
Herzlich wurden wir 
von Bruder Markus 
empfangen. Der 
Umgang mit jungen 
Menschen ist ihm 
vertraut, da er jah-
relang als Erzieher 
in der Steiermark 
gearbeitet hat. Be-
reits mit 12 Jahren 
hat ihn der Ge-
danke, Kapuziner 
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Caritas-Haussammlung 2024 
26 Frauen und Männer 
haben sich in den Dienst für 
den Nächsten gestellt und 
von Haus zu Haus Spenden 
für Notleidende in unserem 
Land gesammelt. 7.251 Euro 
konnten an die Caritas über-
wiesen werden. Ein herzli-
ches Vergeltsgott an alle Spenderinnen und Spender sowie an 
alle Sammlerinnen und Sammler. 

Hubert Metzler

oder Franziskaner zu werden, erfassst und nicht mehr losgelas-
sen. Bis zum heutigen Tag war es für ihn die richtige Entschei-
dung. Im Anschluss führte uns Bruder Markus durch das Kloster. 
Besonders beeindruckte uns die Bibliothek mit einer reichen 
Sammlung sehr alter aber auch neuer Bücher. Zum Schluss be-
suchten wir auch die Kapelle und Bruder Markus erteilte uns 
den Segen des hl. Fidelis mit seinem Haupt. 

Unser 4. Ziel: Mc Donald 
Eine Pause und Stärkung nach soviel Input war wirklich ver-
dient!  

Wir haben wieder viel Neues und Interessantes erfahren, was  
uns sicher noch lange in Erinnerung bleibt!  

Ein Dank an die Firmlinge, die mit Freude und Eifer dabei 
waren, und ein herzliches Vergeltsgott den Institutionen und 
Personen, die sich für uns Zeit genommen haben. 

Das Firmteam: Pfarrer Georg, Sibylle, Sabine und Gerold 
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Erstkommunionfeier 
Unter dem Motto „Jesus, du bist mein Freund“ feierten am 28. 
April 2024 24 Kinder aus Satteins in der Pfarrkirche ihre erste 
heilige Kommunion. 
Bei prächtigem Sonnenschein, begleitet vom Musikverein, Pfar-
rer Georg und den Ministranten zogen unsere Mädchen und 
Buben vom Schäflegarten aus in ihren weißen Gewändern 
durch die Kirchstraße zur Kirche. Alle Familienmitglieder, Ver-
wandten und Freunde durften sich an den strahlenden Gesich-
tern der Kinder erfreuen.  

Mit viel Charme, Liebe und jede Menge Herz feierte Pfarrer 
Georg in seiner gewohnt fröhlichen und humorvollen Art eine 
wunderschöne Messe. Die Kinder durften um den schön ge-
schmückten Altar Platz nehmen, und jedes Kind konnte sich in-
dividuell bei dieser Messfeier einbringen. 
Dass diese Momente von all den Mitwirkenden und allen Kin-
dern mit großer Liebe vorbereitet wurden, war deutlich spür-
bar. Im Anschluss an diese schöne Kommunionfeier 
versammelten sich alle Gottesdienstbesucher auf dem Volks-
schulplatz zu einer feinen Agape, bevor die Kommunionkinder 
den Rest des Tages auf verschiedene Arten mit ihren Familien 
zu Ende feierten. 
Ein großes Lob an Eva Begle-Glogg, Ulrike Schachenhofer, Sieg-
linde Walter und Frau Gantner für die Vorbereitung dieses ein-
zigartigen Tages. Auch die Kinder werden die Zeit mit Herrn 
Pfarrer Georg nicht vergessen, und wir Eltern haben alle gerne 
mitgewirkt und erfreuten uns an all den schönen Momenten 
und jedem Lächeln in dieser Zeit. 

Sabrina Adlassnig, Mutter eines Erstkommunionkindes 
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Liebe Seniorinnen und Senioren 
Gleich zu Beginn möchten wir uns bei den zahlreichen Sponso-
ren bedanken, die uns mit ihren Sachspenden für unser Preis-
jassen unterstützt und so zu einem gelungenen Nachmittag 
beigetragen haben. 
Besonders freute sich der Sieger über den 
Geschenkskorb, den er ausgerechnet an sei-
nem Geburtstag gewonnen hatte. Herzliche 
Gratulation! 
Am Dienstag, 4. Juni um 14 Uhr treffen wir 
uns noch einmal zum gemütlichen Beisam-
mensein im Pfarrheim. 
Am Mittwoch, 19. Juni führt uns der Ab-
schlussausflug nach Schönenbach im Bregenzerwald. Abfahrt 

ist um 10:30 Uhr ab Haltestelle 
Alte Schlinserstraße und Kirch-
platz. Wir fahren mit dem Bus 
bis zum Parkplatz Schönen-
bach, von dort ca. 10 Minuten 
gemütlicher Fußweg zum Gast-
hof Egender. Rückfahrt ist um 
16 Uhr. 

In den Monaten Juli und August macht die Seniorenstube Som-
merpause.  
Wir starten wieder am Dienstag, 24. September um 14 Uhr mit 
einem gemütlichen Beisammensein im Pfarrheim. 
Wir freuen uns auf einen schönen Ausflug und hoffen auf ein 
gesundes Wiedersehen im Herbst. 

Euer SeniorenstubeTeam 
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Wir trauern um 
diese Pfarrmitglieder, die in Gottes Frieden 
heimgekehrt sind: 
Irma Spiegel, geb. Nägele (1943), Mühlegasse 4, 

verst. 19.5.2024 
Katharina Lampl, geb. Tschann (1930),  

Alte Schlinserstraße 11, verst. 18.5.2024 
Rosmarie Hartmann, geb. Huber (1936), Hennawies 17, 

verst. 30.4.2024 
Eugen Burtscher (1950), Storchanest 24, 

verst. 28.4.2024 
Eveline Graf (1958), Gisingen, verst. 10.4.2024 
Viktoria Markota, geb. Kreutzer (1939), Alte Schlinserstraße 7, 

verst. 25.3.2024

Wir gedenken unserer Verstorbenen 
am Mittwoch, 3. Juli um 19 Uhr 
2023 14. Brita Bettina Vaschauner (1964), Augasse 30 

12. Elisabeth Mähr, geb Partl (1946), Trutsch 28 
07. Norbert Malin (1951), Rankweilerstraße 74 
01. Peter Tripolt (1931), Oberdorf 15 

Fortsetzung rechts  

Wir begrüßen herzlich 
diese Kinder, die durch die Taufe in 
unsere Pfarrfamilie und in Gottes weltweite 
Kirche aufgenommen wurden: 
Sonntag, 5. Mai 2024 
Leon der Familie Rudolph 
Florian der Familie Schäfer 
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2022 19. Arno Ulmer (1973), Hennawies 24 
2021 27. Margrit Martin, geb. Ehe (1941), Rankweilerstraße 60 

25. Margit Mantsch, geb. Fink (1961), Frastanzerstraße 20 
07. Karl Feist (1929), Außerfeld 26/4 

am Mittwoch, 7. August um 19 Uhr 
2023 24. Barbara Wirrer, geb. Frick (1930), Feschgasse 7 

24. Otto Bischof (1929), Ifilar 12 
17. Elfriede Montibeller, geb. Burtscher (1947), Außerfeld 34 

2022 09. Hilda Küng, geb. Rauch (1926), Ifilar 2 (zuletzt Oberdorf 15) 
2021 26. Christine Malin, geb. Egler (1951), Rankweilerstraße 74 
2020 20. Richard Tschann (1935), Schwarzenhornstraße 9 

11. Elisabeth Balias, geb. Malin (1947), Wiesleweg 9/2 
01. Herbert Kapeller (1955), Galongaweg 10 

am Mittwoch, 4. September um 19 Uhr 
2023 17. Stephan Miller (1961), Brofinga 1 

05. Aurelia Mündle, geb. Getzner (1931), Hinterspineu 1 
(zuletzt Oberdorf 15) 

2022 25. Evelyne (Evi) Malin (1967), Hollagass 6 
25. Hermann Wiederin (1927), Krist 8 (zuletzt Oberdorf 15) 

2021 26. Anneliese Zwischenbrugger, geb. Mattle (1933), 
Fohnstraße 10 

11. Martina Amann, geb. Ammann (1928), Viola 13 
am Mittwoch, 2. Oktober um 19 Uhr 
2023 02. Ida Schwarz (1932), Trutsch 22 
2021 15. Hans Zeiler (1942), Oberdorf 15 

06. Adolf Bale (1932), Rankweilerstraße 85 
2019 30. Gert Lampert (1948), Rönserstraße 35 

17. Paul Vith (1936), Schwarzenhornstraße 24 
10. Hansjörg Metzler (1953), Außerfeld 22 
10. Luisa Burtscher, geb. Nachbaur (1929), Klus 22
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Gottesdienst 

02.06. 9. Sonntag im Jahreskreis 
10:15 Sonntagsmessfeier 
14:00 Tauffeier 

05.06. Mittwoch 
19:00 Gedenkmesse für die Verstorbenen 

im Monat Juni der letzten fünf Jahre 
19:45 Bibelabend im Pfarrhaus 

08.06. Samstag 
19:00 Sonntagvorabendmesse 

09.06. 10. Sonntag im Jahreskreis 
10:15 Sonntagsmessfeier 

16.06. 11. Sonntag im Jahreskreis 
10:15 Sonntagswortgottesfeier 

23.06. 12. Sonntag im Jahreskreis 
10:15 Sonntagsmessfeier musikalisch mitgestaltet 

von der Musikschule Walgau 

Gewöhnliche Gottesdienstordnung 
Wöchentlich: 
Dienstag           08:30 Uhr    Morgenmesse 
Sonntag            10:15 Uhr    Sonntagsmessfeier 
Monatlich: 
1. Sonntag        14:00 Uhr    Tauffeier 
1. Mittwoch     19:00 Uhr    Gedenkmesse für die Verstorbenen 
                                                des Monats der letzten 5 Jahre 
2. Samstag       19:00 Uhr    Sonntagvorabendmesse 
Sie finden den aktueller Liturgieplan an der Anschlagtafel in der 
Pfarrkirche und im Internet auf www.pfarre-satteins.at unter 
Aktuelle Gottesdienste.
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30.06. 13. Sonntag im Jahreskreis 
Kirchensammlung Peterspfennig - Solidaritätsbeitrag 
für die finanzschwachen Diözesen der Weltkirche 
10:15 Sonntagsmessfeier 

03.07. Mittwoch 
19:00  Gedenkmesse für die Verstorbenen  

im Monat Juli der letzten fünf Jahre 
19:45 Bibelabend im Pfarrhaus 

07.07. 14. Sonntag im Jahreskreis 
10:15 Familienmessfeier; anschließend 

Gartenfest im und um den Pfarrgarten 
14:00 Tauffeier 

13.07. Samstag 
19:00 Sonntagvorabendmesse 

14.07. 15. Sonntag im Jahreskreis 
10:15 Sonntagsmessfeier 

21.07. 16. Sonntag im Jahreskreis 
Kirchensammlung „Christophorusaktion“ 
10:15 Sonntagsmessfeier; anschließend Segnung der 

schwächsten Verkehrsteilnehmer und ihrer 
Fahrzeuge: Kinderwägen, Tretroller, Skate-
boards, Fahrräder, E-Scooter ... 

27.07. Samstag 
19:00 Sonntagvorabendmesse 

 28.07. 17. Sonntag im Jahreskreis 
Keine Sonntagsmessfeier (Urlaubsregelung)! 

04.08. 18. Sonntag im Jahreskreis 
10:15 Sonntagsmessfeier 
14:00 Tauffeier 

07.08. Mittwoch 
19:00 Gedenkmesse für die Verstorbenen 

im Monat August der letzten fünf Jahre 
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10.08. Samstag 
19:00 Sonntagvorabendmesse 

 11.08. 19. Sonntag im Jahreskreis 
Keine Sonntagsmessfeier (Urlaubsregelung)! 

15.08. Donnerstag – Mariä Aufnahme in den Himmel 
Caritas-Kirchensammlung für die 
großen Notstandsgebiete der Erde 
10:15 Festtagsmessfeier mit Kräutersegnung 

18.08. 20. Sonntag im Jahreskreis 
10:15 Sonntagsmessfeier 

25.08. 21. Sonntag im Jahreskreis 
10:15 Sonntagsmessfeier 

01.09. 22. Sonntag im Jahreskreis 
10:00 Sonntagsmessfeier im Schäflegarten 

anlässlich des Dorffestes des Musikvereins 
15:00 Tauffeier 

04.09. Mittwoch 
19:00 Gedenkmesse für die Verstorbenen 

im Monat September der letzten fünf Jahre 
19:45 Bibelabend im Pfarrhaus 

08.09. 23. Sonntag im Jahreskreis 
Kirchensammlung für den Bildungscampus Marianum 
10:15 Sonntagsmessfeier 

14.09. Samstag 
19:00 Sonntagvorabendmesse 

15.09. 24. Sonntag im Jahreskreis 
10:15 Sonntagsmessfeier 

22.09. 25. Sonntag im Jahreskreis 
10:15 Sonntagsmessfeier 
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29.09. 26. Sonntag im Jahreskreis 
10:15 Sonntagsmessfeier 

02.10. Mittwoch 
19:00 Gedenkmesse für die Verstorbenen 

im Monat Oktober der letzten fünf Jahre 
19:45 Bibelabend im Pfarrhaus

Informationen zum Pfarrbüro 
Satteins, Oberdorf 4 
Telefon: 05524 8215; E-Mail: pfarramt@pfarre-satteins.at 
Internet: www.pfarre-satteins.at 
Öffnungszeiten während des Jahres 
Dienstag und Freitag jeweils 9-11 Uhr 
Persönliche Gespräche mit Pfarrer Varghese Georg Thaniyath können 
auch telefonisch unter 05522 73790 12 vereinbart werden. 
Pfarrvikar Gerold Reichart ist an jedem Dienstag von 10 bis 11 Uhr im 
Pfarrbüro, zu anderen Zeiten telefonisch unter 0676 832408232 er-
reichbar.

Medieninhaber, Redaktion und Verlagsanschrift: 
Pfarramt Satteins, 6822 Satteins, Oberdorf 4 
Druck: diöpress Feldkirch 

Mein Beitrag zum Pfarrblatt 
Ein herzliches Vergeltsgott gilt allen Unterstützerinnen und 
Unterstützern des Pfarrblattes. Dank für alle Beiträge zum 
Pfarrblatt. Dank an alle Leserinnen und Leser. Dank für alle 
Spenden zur Finanzierung des Pfarrblattes. Ein Zahlschein 
liegt diesem Pfarrblatt bei. 

Das Pfarrblatt will Informationsquelle und Beitrag zu einer 
lebendigen Pfarrgemeinde sein. 

Hubert Metzler
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